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Die Hoffnung, welche wir am Schlüsse unseres letzten Jahresberichtes aus- 

sprachen, ist in erfreulicher Weise in Erfüllung gegangen. Der für das Vaterland 

wiedergewonnene Friede hat das Jahre hindurch erschütterte commercielle Ver- 

trauen neu belebt, und dem durch die Unsicherheit der früheren Zustände gelähmten 

Unternehmungsgeist einen sicheren Boden zurückgegeben. Jene Gefahren, welche 

einer gedeihlichen Entwickelung des Verkehrs in Deutschland bisher entgegenstanden, 

sind beseitigt, und Handel, Schiffahrt und Industrie haben in der jüngsten Ver- 

gangenheit einen Aufschwung genommen, welcher selbst die kühnsten Erwartungen 

übertroffen hat. 

Unser Institut hat'sich der frischen Strömung gern angeschlossen und bei 

allen sich ihm darbietenden Gelegenheiten bereitwilligst seine Mittel für gesunde neue 

Unternehmungen zur Verfügung gestellt Wegen der sich nach und nach in manchen 

Kreisen bemerkbar machenden Ueberstürzung musste dabei jedoch mit besonderer Vor- 

sicht operirt werden. Getreu unsern Grundsätzen und in Würdigung unserer Stellung 

glaubten  wir, uns   von Geschäften   fern   halten   zu   müssen,   welche,   wenn  sie auch 



Das Effecten-Geschäft. 

Am 31. December 1870 hatten wir einen Efi'ectenbestand im Betrage von    .  B^   3,566,611. 12. —. 
Die im Laufe des Jahres 1871 theils durch Uebernahme erworbenen, theils 

angekauften Efï'ecten hatten einen Gesammtwerth von „    59,041,595-    5- —• 

Bc.<\# 62,608,207- 1- —. 
Hiervon wurden wieder begeben       »   56,622,521- 11-    6- 

Ergiebt für die am 31. December 1871 im Bestand verbliebenen Eff'ecten 
einen Gesammtwerth von   B'.?/   5,985,685- 5-    6. 

welcher nach statutenmässiger Abschätzung,  resp.   zu den Ablieferungs- 
Coursen einen Eff'ectifwerth repräsentirt von „      7,141,897. 14- —• 

Ergiebt als Reingewinn inclusive der aufgekommenen Zinsen laut Gewinn- 
berechnung      B«.?^    1,156,212- 8-    6- 

Es war im vergangenen Jahre durchschnittlich ein Betrag von ca. B1:.0/ 5,835,000. in EfFecten verwendet. 

Das Geschäft verzinslicher Depositen. 

Am 31. December 1870 war der Betrag der in unseren Händen befindlichen 
verzinslichen Depositen Bc?^   5,417,730- —. —. 

Eingezahlt wurden im Laufe des Jahres       „    18-152.226-    2- — 

B'?/ 23,569.956-   2. -. 
Zurückgezahlt wurden „    14,451,776. 10-    6 

So dass mit Jahresschluss ein Betrag von B0!'^   9,118,179-    7-    6- 
zu verzinsen blieb. 

Der durchschnittlich gewährte Zinsfuss   von  ca.  3 %  belastete den   allgemeinen   Zinsertrag  mit 
Bc°$ 175,626- 5- —-; die hierin einbegriffenen, noch nicht ausgezahlten Zinsen von B?0/  1,335. 12. 6. 
sind dem Zinsenconto von 1872 gutgeschrieben. 



Das Darlehen-Geschäft. 

a.  Darlehen gegen Unterpfand. 

Der am 31. December 1870 ausstehende Betrag war B^fl   5,491,249-    2 
Im Laufe des verflossenen Jahres wurden auf Wechsel und Effecten Vor- 

schüsse bewilligt    .    „    26,151.100- — 

B«tf 31,642,349.   2 
Hiervon wurden zurückgezahlt „     23,645-406- 10 

Die am 31. December 1871 ausstehende Summe war .    . Bc.0^   7,996.942-    8 
Der bei einem Durchschnittszinsfusse von ö'A % erzielte Ertrag belief sich auf Bc.?/      307,152.    7 

Hiervon die von den noch nicht falligen Unterpfändern bereits erhobenen 
und 'dem Zinsconto von 1872 gutgeschriebenen Zinsen im Betrage von    „ 38,224.    4 

Ergiebt laut Gewinnberechnung einen Nettoertrag von Bc°$      268,928-    3 

b.   Darlehen ohne Unterpfand. 
Am 31. December 1870 waren in laufender Rechnung 

ausstehend Bc.?/   2,540,271. 13- —. 
Umsatz im Laufe des Jahres im Debet „     65,679,328- —•    6- 

B-/ 68,219,599. 13-   6- 
„ „ „ „    Credit „    65,818,676. 10-   6. 

Am 31. December 1871 noch ausstehend B^   2,400,923.    3. —. 
Am 31. December 1870 war der ausstehende Betrag 

der auf bestimmte Zeit bewilligten Darlehen    . B«;?/       50,000- —. —. 
Im Laufe des Jahres bewilligte Darlehen    .    .    .    .   „    ,     425,000- —■ —. 

B»#     475,000- -• —. 
Hiervon wurden wieder zurückgezahlt    .    .    .    „ 400,000. —. —. 

Am 31. December 1871 noch ausstehend „ 75,000- —- —. 

B«?*  2,475,923-   3- 

Die Darlehen  wurden  durchschnittlich zu  einem Zinsfusse von 5 0/o gewährt 
und brachten einen Zinsgewinn von B^      133,661-    8- 

Hierzu die dem Zinsconto von 1872 belasteten, noch  nicht erhobenen Zinsen 
bis ulto.   1871 der Darlehen auf bestimmte Zeit „ 576.    Q. 

Ergiebt laut Gewinnberechnung einen Gesammtzinsertrag von Bc.?fi      134.237. 14.    6 
An Provision wurde berechnet in Darlehen auf bestimmte Zeit Bc.?.$ 1,000. —. — 

„ » v „ in laufender Rechnung   ...."„ 115-681.    6- — 
Ergiebt laut Gewinnberechnung einen Gesammtprovisionsertrag von .... B0.'.'/      116,681.    6- - 

Es war im vergangenen Jahre  durchschnittlich ein Betrag von ca. Bc.?# 2,223,000 vertheilt auf 
208 Conten ausstehend. 
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Der Giro-Verkehr. 

Am 31. December 1870 verblieb den Giro-Interessenten ein Guthaben von 
Im Laufe des Jahres war der Umsatz 

im Monat Januar 

55 Februar   . 

55- März   .    . 
55 April   .    . 

55 Mai     .    . 

55 Juni    .    . 

55 Juli.    .    . 
55 ■ August 

55 September 

55 October   . 

55 November 
55 December 

im Debet 
B'..0# 51,540,131 

„     46,322,008 
„.    56,383,230 

49,541,332 
67,883,293 
59,440,752 
60,353,922 
59,176,538 
64,553,362 
76,425,269. 
75,564,077 
77,825,700 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

5) 

Verbleibt  den  Giro-Interressenten am   31. 
1871 ein Saldo von  

B';.o#745,009,619 
December 
 „    8,413,971 

Giro-Umsatz ,    . 
Umsatz in laufender Rechnung, mit div. Hiesigen 
Umsatz mit diversen Hiesigen  

B«# 753,423,591 

im 
9. 6. 
5- -• 
4. 6- 
3. -. 
3.   6- 

12. —. 
14. -. 
11. —. 
15. — 
2. 6. 
7-   6. 

B^ 5,142,259- 5- - 

Credit: 
B?# 51,599,186. 4- - 

„    46,397,349- 3-   6 
„     57.342,353- 3- — 
„     50,962,697- 11.   6 
„     67,947,211. 10- — 
„     59,088,281. 1. - 
„     59,438,617. 1-   6 
„     58,885,537- 2.   6 
„     64,551,177. 5. - 
„     76,861,553- 6.   6 
„     77,304,826. 2-   6 
„     77,902,541. 9- - 

7.   6- 

9.   6. 

Bc.0# 753,423,591.   1. 

1. 

Hiervon wurden durch die Hamb. Bank vermittelt B??^ 344,674,985- 14- —. 
Durch Ausgleichung     .   . „    988,908,330.   2. -. 

B°.?p  748,281,331. 12. — 
„       65,818,676. 10- 6- 
„      519,483,307- 9- 6- 

B<^1,333,583,316. — —. 

Bc.»/l,333,583.316. 

Das Cassa-Geschäft. 

Am 31. December 1870 war der Cassenbestand B1:?/     557,491.    7- — 
Im Laufe des Jahres eingegangene Cassa •    »     55-535.640.    2-    6 

ßco# 56,093,131.   9. 6 
wieder abgegeben     „    55,294,569-   5- 6 

Ergiebt am 31. December 1871 einen Bestand von Bc.?fi      798,562.    4. —■ 
mit einem Courswerth von     .    .    „          854,398- —• — ■ 

Demnach laut Gewinnberechnung ein Gewinn von       Bc.?$        55,835. 12. — 
Im vergangenen Jahre waren durchschnittlich ca. B"?/ 501,000- im Cassa-Geschäft angelegt. 
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Der Gesammtumsatz. 

Der Gesammtumsatz war im verflossenen Geschäftsjahr: 
im Debet B-# 2,286,650,316- 
im Credit       „    2,283.791,787- 

Total    . 

9- 
8- 

6. 
6- 

B^ 4 570,442,104-   2- -■ 
und vertheilte sich wie folgt auf die verschiedenen Monate. : 

im Debet: 
im Januar. 

Februar 
März 
April 
Mai. 
Juni 
Juli. 
August 
September 
October 
November 
December 

Hieraus ergiebt sich der durch Ueberschuss der Activa 
von Bc.?/ 2,858,529- 1- —• laut Gewinnberechnung. 

B«/   153,192,423. —. —. 
„     147,398,502. 12. —. 
„     192,712.943. 6. —. 
„     154,249,314. 2. 6- 
„     194,862,683- 12. —. 
„     180,858,291. 10. 6. 
„     171,456,901. 8. 6. 
„     163,634,920- 1. — 
„     214.844,444. 3- —. 
„     213,224,628. 7- —. 
„     239,140,423. 14. —. 
„     261,074,839. 13- —. 

6-/2,286,650,316. 9. 6. 

im Credit: 
B-/   153,076,286. 11 6. 

„     147,355,419. 12 —. 
„     192,613,609. — —. 
„     154,195,872. 13 6. 
„     194,812,008. — —. 
„     180,721,586. 11 6. 
„     171,280,049. 9 —. 
„     163,611,438 11 —. 
„    214,733,248- 14 6. 
„     213,159,942. •— 6. 
„     239,052,884. 10 6- 
„    259,179,440. 10 6. 

6^2,283,791,787- 8 6- 
über die Passiva gebildete Reingewinn 
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Der Reservefonds und das Delcredere-Conto. 

Der Reservefonds bestand am 31. December 1870 aus: 
Goldafi 186,000. — 4 % Hannoversche Obligationen 

<$ 124,200. — i'/2 % Schwedische Pfandbriefe 
„     90,600- — 5% Hannover-Altenbecker E.-H.-Prior. 

Stamm-Actien 
„     69.500- — 3 0/o Hamburger Prämien-Anleihe ,        . Rco 

„     64,300. - 4V2 «/o Preussische Staats-Anleihe / "    '    '    B--# ^«JJ^M- 14. 
„       8,900. — 5 % Hamburger Staats-Anleihe 
„       8,400- — ö % Korddeutsche Bundes-Anleihe 

B«?/f 36,300- — 4'/»% Gothenburger Stadt.Anleihe 
„     12,000- — 4% Schwed. Bergwerk-Hypothek-An] 

und einem nicht belegten Baarsaldo von ...      „ 147.    1- 

■B«# 1,099,416. 15- 
Im Laufe des Jahres eincassirte Zinsen „ 47,108.    9. 
Bestand am 31. December 1871 BlP^ 1,146,525.    8- 

Belegt in: 
— 4 % Hannoversche Obligationen 
— 5 % Hamburg-Amerikan. Packet- 

fahrt-Priorität.   IV. Emission J 
— 472 % Gothenburger Stadt-Anl.   . 
— 4% Schwed.Bergwerk-Hyn.-AnlA   a^Je aU    ™ 
— 472% Schwedische Pfandbriefe i D"* 1'140'010- 
— 3 % Hamburger Prämien-Anleihe^ 
— 5 % Hannover-Altenbecker Eisen- 

bahn-Priorität-Stamm-Actien, 
nicht belegter Baarsaldo „ 10.    8- 

Gold«^ 183,000. 
Bc.?/ 334,500- 

V 36,300- 
V 10,000. 
•$ 84,000- 

11 52,450. 
» 90,600. 

B«?/f 1,146,525.   8. —. 
Auf Delcredere-Conto befinden sich ausserdem am 31. December 1871 laut Bilanz     „       599,763- 10. —. 

Total-Reserve   B<°/ 1,746,289-   2  —. 

Die Dividende. 

Der nach Feststellung der Bilanz zu vertheilende Betrag von Bc.?/ 2,520,000. —• (r26/io % vom 
Actien-Capital) ist den Actionären mit B,;:,/ 63- —• per Actie überwiesen worden. 

Von der Dividende von 1866 sind 2 Dividendenscheine à B1:.0^ 42- 8- per Stück, 
do. „     1867    „     2 do. „     37. 8- 
do. „     1868    „     8 do. „      41. 8- 
do. „     1869    „     3 do. „      48- 8- 
do. „     1870    „   45 do. „      57- 8. 

im Gesammtbetrag von Bc.?/ 3225- —• laut Bilanz noch nicht erhoben worden. 

Der Verwaltungsrath der Norddeutschen Bank in Hamburg. 
J. C. Godeffroy & Sohn, Bob. Kayser, 

Vorbitzende. stcllvcrtretcnder Vorsit/.ender. 

P. Bauers, 
Director. 

5) y> 

11 » 
11 •n 

n V 



(ietuitm- tmii UerlnMeredjnimg 
DER NORDDEUTSCHENBANK IN HAMBURG 

für 

CüreAvinn. das fünfzehnte Geschäftsjahr.   Abgeschlossen den 31. December 1871. 

Gewinn-Saldo von ultimo 1870  

Gewinn an Zinsen, 

a. Disconto auf hiesige Wechsel B0? 
b. Zinsen aus Darlehen gegen Unterpfand    ....... 
c. Zinsen   aus Darlehen   ohne  Unterpfand (temporäre und 

in laufender Rechnung) an Hiesige '   .    „ 
d. Zinsen aus laufender Rechnung mit "Auswärtigen .    .    .    „ 

Gewinn an fremden Valuten 

Gewinn und Zinsen an JEffeclen 

Gewinn an Cassa  

Gewinn an Provision. 
a. Auf Einlösung von Coupons und Obligationen  .... B1:?^ 
b. Auf Darlehen ohne Unterpfand „ 
c. Auf diverse hiesige und auswärtige Geschäfte .    .    .    .    „ 

466,744 
268,928 

134,237 
277,541 

31,228 
116,681 
301,105 

AufbewahrunysgebüUren für deponirte Weithgegenstände 

12 
3 

14 
14 

9 
C 

12 

B00/ 95 

»     1.147,452 

316,186 

v     1,1S6,212 

55,835 

449,015 

6.,369 

Bc°^  3,131,168 

12 

12 

6 

8 

12 

11 

Bc.?/ Zinsen für Depositengelder a. bezahlte  
b. noch zu zahlende Zinsen 

Betriebskosten, 
a. Gehalte     .    .    . B™ 
b. Insertionen  » 
c. Stempel, Porto und telegraphische Depeschen   .    .    .    . „ 
d. an die Hamburger Bank gezahlte Foliengelder (fee.    .    . „ 
e. Schreibmaterial, Bücher und Drucksachen    .    .    .    .    . „ 
f. Heizung und Beleuchtung  » 
g. Kosten der General-Versammlung und Jahresberichte    . „ 

Abschreibungen. 
a. Auf die Bankgebäude: 

Weithschätzung ult.  1870   .    .    .    . 
Abgaben u. Reparaturen nach Abzug 

der Miethe-Einnahmen   .... 

Werthschätzung ultimo 1871   .    .    . 

b. Auf das Inventarium: 
Werthschätzung ultimo 1870   .    :    . 
neu hinzugekommen „ 

B1:! 
angenommen für „ 

Bco/ 300,000- 

1,283. 7- 

B«?* 301,283. 
„    290,000. 

!.. 

Bc°/    4,000. 
1,088- 15. 

B«?J    5,088- 
„       2,000. 

15. 

B»^ 

Beiner Gewinn Bc.?/ 2,858,529.   1- wovon 
für Delcredereconto 5 % B«?/ 
für Tantiemen, 

nach Abzug von .    .   .   . Bç«-^ 142,926.   7. für Deloredere-Conto 
und »      800,000. —. 4 % vom Actien-Capital. 
auf restirende     ...»   1,915,602. 10 10 % B°?/ 

für Dividende auf 40,000 Actien à B™^ 63. per Actie (12s/io %)    « 
Gewinnübertrag auf 1872 .als nicht vertheilbar ..'...„ 

Verlust. 

174,290 
1,335 

67,144 
1,251 

897 
4,323 
5,791 
2,491 

741 

11,283 

3,088 

142,926 

191,560 
2,520,000 

4,042 

8 
12 

7 
2 
2 
8 
7 

11 

15 

B-/     175,626 

82,640 

14,372 

B-^     272,639 

2,858,529 

B°?/  3,131,168 

HAMBURG, den 31. December 1871. 

Der Verwaltungsrath der Norddeutschen Bank in Hamburg. 
J. C. Godeff'roy fy Sohn, 

Vorsilzende. 
Rob1 Kayser, 

Stellvertretender Vorsitzender. 

P. Rauers, 
Director. 

Die vollkommene Uebereinstimmung der vorstehenden Berechnung mit den Büchern und Belegen der Norddeutschen Bank in Hamburg, bescheinigen die 
in der Geueralversaminlung vom 23. Februar 1871 gewählten Revisoren. 

Hamburg, den 16. Februar 1871. 

Ed. Ewald. M. Th. Hm/n. 
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■/■ BILANZ 

DER NORDDEUTSCHEN BANK IN HAMBURG 
für '-.. / 

activa. das fünfzehnte Geschäftsjahr.   Abgeschlossen den 31. December 1871. Po^srvEi. 

Saldo in der Tr„   ? aer Hamburger Bank 
Cassa ... 

Hiesige Wechsel . 

Auswärtige  Wechsel 

Fonds und Actien 

Barlehen gegen  Unterpfand 

Barlehen ohne Unterpfand 

Biverse Hiesige per Saldo 

Banhgebäude  

Inventaritm  

B«p^   4,481,205 

854,398 

„     12,491,666 

6,446,086 

„      7,141,897 

7,996,942 

2,475,923 

25,645 

290,000 

2,000 

B<»/ 42,205,765 

7 

5 

14 

8 

3 

5 

Actien-Capital. 
40,000 Actien à Bc.?/ 500 

Oiro-Gonten  

Verzinsliche Bepositen  

Auswärtige Correspondenten, per Saldo 

Zinsen-Vortrag auf 1872: 
a. Disconto der im Bestand befindlichen hiesigen Wechsel B^ 
b. Zinsen der noch laufenden Darlehen  gegen Unterpfand    „ 
c. noch zu zahlende Zinsen auf Depositengelder .    .    .    .    „ 

B<V?/ 
Ab: noch nicht erhobene Zinsen auf Darlehen ohne Unterpfand    „ 

Courtage-Conto. 
Noch zu zahlende Courtage .   t.  

41,252 
38,224 

1,335 
80,812 

576 

UnJcosten-Conto. 
Noch zu zahlende Unkosten 

Bividenden-Mestanten 

Belcredere-Conto. 
Betrag ultimo 1870 Bc.?^ 
Minus Vertheilung an für Milderung der Kriegsleiden wir- 

kende Institute oder Vereine, gemäss Beschluss der 
letzten General-Versammlung „ 

5 % des Reingewinnes von 1871 „ 

Reserve-Fonds : 
Bestand ultimo 1870 B«/ 
Eincassirte Zinsen „ 

Bco^ 
wovon in Effecten belegt 

486,837 

30,000 
456,837 
142,926 

1,099,416 
47,108 

1,146,525 
1,146,515 

4 
4 

12 
4 
6 

nicht belegter Saldo 

Tantiemen, 
10 % von Bc.?/ 1,915,602. 10. 

Bividende für 1871. 
40,000 Actien à B^ 63. — • per Actie (126/io %) 

Gewinn-Uelertrag auf 1872 

15 
9 

BM/ 20,000,000 

„ 8,413,971 

„ 9,118,179 

„       1,246,252 

80,235 

19,190 

9,333 

3,225 

„ 599,763 

10 

191,560 

„       2,520,000 

„ 4,042 

Bco# 42,205,765 

14 

12 

10 

8 

4 

HAMBUKG, den 31, December 1871. 

Der Verwaltungsrath der Norddeutschen Bank in Hamburg. 
J. C. Godeffroy fy Sohn, 

Vorsitzende. 

Rob* Kayser, 
S'.ellveilretemier Vorsilzender. 

P. Bauers, 
Director. 

Die vollkommene Uebereinstimmung der vorstehenden Berechnung mit den Buchern und Belegen der Norddeutschen Bank in Hamburg,  bescheinigen die 
in der Generalversammlung vom 23. Februar 1871 gewählten Revisoren. 

Hamburg, den 16. Februar 1871. 

Ed. Ewald. M. Th. Hayn. 



©tempe! Sl^t ©diitling, S»o. 2648, ben 1. mtxti 1872. 

ber 

fünfzehnten orbentii^en @eneral=35erfammïung ber 2tcttonatre 

ber 

Horîilieutfiliett ßank in famburg* 
Sïbge^alten am 24. gehuar 1872. 

rv>r |m 3a^ve 1872 ((Smtaitfcnbac^t^unbertgroeiunbfieBenjtg), am ©onnaBenb, ben 24. 
(oterunbjtDanjigften) gefiruar, S^ac^mittagâ um 2 V4 (gtoetetrauertel) U§r, in btefer freien unb ^anfe* 
ftabt ^amBurg ^oben nrir, bie |)amburgifc§en, öffentli^en unb beeibigten ^îotarien Martin 
©ö^le, SDoctor ber Cîedjte, unb ^ermann ©todflet^, S)octor ber IÄec§te, auf ^equifttion 
be§ Serroaltungêratljê ber ^orbbeutfc^en San! in Hamburg, nemlic^ ber S. T. §erren: 

^o^ê. ©ef. ©obeffroç & ©oljn, 3Sor[i|enben, 
îftoit tapfer, ftellBertretenben SSorfi^enben, 
(S, §. SSurmefter, früher in $irma: ©urmefter & ©tauen^agen, 
£. S« WtTd & (£0., 
Sïuguft ©anbcrê, in girma: 2luguft ©anberâ & ($,0, 
S. K. (Semper, in girma: ^o^. 2B, Sßaap, 
& <£. Saaf^, in girma: ©. 2t. SBuIff & SSaafcÇ, 
!>♦ SÖiünc^mecer, in §irma: uïïunc&meçer & ©o., 

SSm. ®o§rer, 
(£. ^acob, in ^irrna: |). (£. %5od, 
S. ^). SIBegg in $irma: |)unbeiïer & Stbegg unb 
5p. ©. ©c^iniïer, 

une in ben ïjiefelbft im Sßörfengebäube Belegenen  großen ©aal ber Sörfen^aKe oerfitgt, um 
ber bafelBft  abju^altenben  fünfzehnten orbentlic^en ©eneratüerfammlung ber Stctionaire ber 
üftorbbeutfdjen 23anï in Hamburg Beijumol^neu unb über bie bort ju  fü^renben 23er^ 
^anbïungen unb ju faffenben Sefc^Iüffe ein orbnungamäpigeS SßrotocoII aufjune^men. 



3tt %O\QC ber nac^ § 56 bcr ©efeHfdjaft§ = Statuten »on bcm vequirenttfc^en 33er* 

roaltungêrat^c rotebcr^olt erlaffmen öffentlichen Slufforberungen fatten bie in bem Don mir, 

bent Sftotar, am cimutbjroanjigften, jiDciunbjroanjigften unb breiunbjioanjigften ^ebruar anni 

currentis bari'tfier aufgenommenen unb in meinem, be§ Notare Doctoris ©ö^lc ©eroa^rfam 

BcjtnbK^en ^kotocotte namentlich genannten 599 (füuf^unbertneununbueunjig) ^erfonen in 

uuferem, ber SRctarien, ©efdjäftelocalc, uad; gef^e^ener 2)oi^cigung unb x'lbftempefung ber er= 

forbcrIid)en Slnga^l Don 2lctien, cine gleiche Sluja^I von ©inlafjfarten unb Söa^I^ctteln gelöft, 

von beneu febeê S^empïar mit ber in gebautem ^rotocotte foi bem fctreffeuben Flamen be= 

merïten Summer unb &tmm%afjl oerfe^cu raar. 
2ïu§er bem requirentife^en 35criDaltung§rat^e, beffen fämmtficl;c UJÎitgttebcr üertreten 

maren, fomie bcm ©onfulenten bcê 3}criüaltung§ratp §crrn Doctor Otto ©tarnmann, 

bem ©irector bcr 23anf fjerrn ^Jcter DflauerS unb bcm fteHnertretenbcu ©irector .Sperrn 

SCIBert ^inri^fen fanbeu fi^ ju biefee »erfammlung 506 (fünf^unbertunbfe^§) berjenigen 

5)ßerfonen ein, mel^e laut Dbigem ©iula^farten gelöft fatten, burc^ beren 33orjeigung am ©in* 

gange be§ @aale§ fie fic^ aie fthnmbercctjttgte SIctiouaire ïegitimirten, raä^reub eine 2ln§a^I 

anberer 5perfoncn fic^ burcï) ^orjeigung einer nic§t afigeftempelten SIctie, alâ gum 93efuc§e ber 

SSerfammlung berechtigt auëmiefen. 
Stac^bcm S. T. $err Senator ©uftau ©obeffroi), al§ Keprafcntant ber Dor= 

fi^enben girma 3ol§. ©ef, ©obeffrot) & ©oÇn, gegen ämeicin^alb U^r bie SBcrfammlung 

eröffnet ^atte, machte berfelbe mit beut erften Streite ber Sagcëorbnung „Vorlegung beê ^a^reê^ 

berichte unb bcr 93ilang" beginnenb, bcr SScrfammlung beu Sorjc^Iag, bie ©erlcfuug biefer 

Bereitg burc§ ben ©rucÉ üeröffentlidjtcn unb fic^ in aller Rauben Befinbenben Beiben Stctenftücf'e 

ber 3eiterfparung megen gu unterfaffcn. S)a bie »crfammlung fi^ ber 2(nfi^t be§ S. T. 

.^errn SSorft^cnben burdj conclubcnteê ©tiGfc^meigen guftimmig Bezeigte, and) 9liemanb auf 

gefteïïtc anfrage eine SSemerïung locbcr gu bem 3aFjrc§Bcri^te, noc§ ju ber Sifanj gu machen 

ftc§ ^erBei fief?, erîRtrte bcr $m Sorfi^enbe ben erftcu Vfimït ber Sagcâorbuung für erlebigt 

unb Bradjte fobanu sur Stnjeige, bafj bie ©ioibenbenfe^einc pro 1871 (@intaiifeubac§t^unbert=: 

einunbfieBcn^ig) »on Montag ben 26. (fc^ëunbjtuaîtsigftcn) geBruar biefe§ Sacrée an, im iöureau 

ber Sanï einjurcic^cu feien unb bafi am näc^ften ÎBcrïtagc nad^ (Sinretdjung berfelfien, fammt 

Betreffenber SïufgaBc ber S3etrag von 123/5 p^t. = 23co4 63 (breiunbfec^êgig Tlaxï Sauco) 

per Sïctie burc§ bie 93anï merbe aBgefd^rieBcn roerben. 
hierauf feilte ber ^err »orfitienbe mit, bafj bcr »erœaltungêrat^ fic^ entf^Ioffcn 

ÇaBe, ba§ „§ôtcl gur ©onne" anjufaufcn, um in bie§ ©eBäube bie Sutcauy ber S3anï ju 

uerlegen, für meï^e Bei bcr ftet§ gune^menben ®rö§e be§ ^crfonalâ bie jefet Benutzten Saulid^^ 

feiten nid§t genügten. Stuf ^(ufrage cine§ 2Ictionair§ maê mit ben alten ©eBäuben gefd^e^en 

roerbe, erïlarte bcr |)err ^orfit^enbe, biefcIBcn BlieBcn üorläufig noeï) in 53enu^ung ber ©anf, 

fpater raerbe man fie jîDeifeïïoê gut Dcräufecrn Eonnen. 
@ct)Iie§lid; marb gum gmeiten unb legten Sicile ber Sageêorbnung, ncmïic§ ber SSa^l 

breier ïftitglicbcr be§ 25erroartung§rat^, breier ©rfai^manner unb groeier 3fîe»iforcn gefe^ritten, 

ju meinem ^roeefe ber S. T. §crr ^orfi^enbe bie 5[RitgIieber ber SScrfammlung aufforberte, 

i^re SaPsettel am Stuêgange abgugeBen, worauf berfcIBc, mit ber (Srflärung, ba§ ba§ 9tefultat 

ber SBa^Icn Balbmöglic^ft burc§ 2Infd)Iag in ber 33orfen^aïïc unb burd) bie 3citungen puBIicirt 

werben foïïe unb einem ©anfe für ben jaÇlreidjen 93efud) bie SSerfammlung fdtfofj. 



$)etnnac()ft rourben »on un§ ^lotavten, bie jufolge ber von ben fttminberec^tigten 3ïn* 
toefenben eingesammelten Söa^Ijettel afigegefcnen ©timmen nac^gejä^lt, luorauê fic^ jobann 
folgenbeê Ctefultat etgaô. 

I. M kr ÖOnljl breiet: Jtitglicbcr ?um iucnualtujijarutljc Ijttttcu Stimnun crljaltcn: 
§err ©cnotor ©uftat» ©obeffvot), in gitma: ^o^. (Sef. ©obeffrot) & ©o^n 990 
§ert SIleyanbcr ©orgntê, in girma: §. 3. SWettf & So 927 
§evr (£. $, ?lbegg, in girma: ^unbeiïet & Slbegg ........ 914 
^erv ©. g. ©örger 114 
Sperr Karl Äotjemann, in girma: 3. ^3. S. SSartelë & (£o.    .....    36 
^)err (£arl SBlumc     29 
.vperr $. ^ontopptban, in girma: ^. ^ontoppiban & (So ,11 
|>err 31. |). 5Branf§, in gtrmo: 2t. ^. 53ranf§ & Ko. 8 
|)err §. 20. ©utcfjarb    ..................      3 
|)err (Senator (£Ij. be ßi^apeaurouge     .......,..,.,     2 

e§ raaren ba^er errcä^It: 

^err Senator ©uftao ©obeffro^, in gtrma:  $0$.  Se f. ©obeffrot; & So^n, 
£err Slleyanber «orgniâ, in gtrma: £. 3. SWertf & ©o. unb 
!)err ©. ^. StBegg, in girma: ^unbeiïer & SIBegg. 

II. jßet bcr HUaljl kcicr (Erfa^männer Ijattcn stimmen crljalten: 
|>err (£. §. 2Btirtnïr in girma: Slug. Sof.-Sdjon & <So.   . 
£err (gbgar SD. Kofä, in §trma: Slofê, 25ibal & (£0.    .    . 
^err,^. §• ^ ©ta^mer, in gleicher girma.    ...... 
|)err 3. 2t. ©djnarê, in ginna: IBtotf & @d)nar§    .    .    . 
£err Senator 21. ScSborpf, in girma: 2t. ïeêborpf & (îo. 
£err 2t. g. ^erfe, in gtttno: 2t. 3. ^erfe & ©ö^ne   .    .    . 
§etr 3». SdBrc^t, in gttina: ©. 2tlbrec|t  
^err |>. ^ubtraalcïer, in girma: ^ubtraalcfer & ©o.    .    . 
§err 3. 3. £>. SCietgenS, in givma: 5Eietgen§ & 9îobertfon 

eê raaren fomit erroäljlt: 

^err (£. §. Sininf, in gittna: 2tug. ^of. ©c^ön & (£0., 
^err (Sbgar 25. «Rofê, in gtrma: 9lof3, »ib.al & (£0. unb 
£)err 3. §. 5£. ©ta ^ m er, in gleicher girma. 

HI. ßci bcr HDttl)! jmeitr Kcniforcn Ijotten Stimmen erljalten: 
.Sperr ©enator Sftaj: £§. §at)n ♦   . 960 
§err @b. (Sroalb, in girma: (Sraalb & 5ßini.    .......... 902 
^err ©enator ©b. S^në    .................   84 
^err hofiert gtor ....'..,...    16 

e§ raaren fomit erroatjlt: 
f)err ©enator ÎSJÎay 51^. feayn unb 
§err ©b. ©roalb, in girma; ©roatb & Vßini. 
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^adjbem folcljergeftalt auâ) boê 9fiefultat bev 3[ßa^Ien feftgefe|t roorben mar, fyabtn 

mx, ^otarten, bie gebrauchten ©ttmmï'arten unb SBal^Ijettel gu un§ genommen unb finb 

biefelfien bemnäc^ft oerbtannt raorben. 

hierüber tft bte§ im Originale in meinem be§ Notare Doctoris © 5 ^ I e, ©eroal^rfam 

üerBIeifienbe protocol! aufgenommen unb nai^ gefc^e^eucr ©urc^Iefung unb ©ene^migung beê 

3nl§alt§, foœoljï con bent S. T. !)evrn ©enator ©uftat) ©obeffroç, alâ 2ï[(ocié ber ben 

SSotfi^ tin 25ern)altung§rat§e fii^renbeu ^anblungêftrma S0^- ^ef' ©obeffrot) & @o§n 

unb bent (£on[uIenten beg Sßertüaltung§rat^e§ ^errn Doctor Otto ©tammann, ale auc^ 

oon un§, Sfotaiien, unter S3eibrü(Sung unferer 2ttnt§ftegel, eigen^änbig unterfc^riefien roorben» 

Actum Hamburgi ut supra. 

Dr. ©tto Jtatntnann. 

(L. S.) J), 5todiJïet|), Dr. (L. S.) Jtarfin Styk, Dr. 
Sîotar. «otar. 

§ür mit bem Originale gïei^lautenbe Sïuêfertigung : 

(L. S.) Jtttdin £Wt, Dr. 


